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Eigenes Bauholz bei öffentlichen Bauten 

 

Der Stadtrat wird eingeladen, ein Konzept zur Nutzung von Holz aus eigener Produktion zu 

erarbeiten und dieses in der Folge umzusetzen. 

 

Begründung:  

Die Korporation Luzern betreibt zusammen mit der Einwohnergemeinde Luzern das 

Stadtforstamt und bewirtschaftet so die Wälder der Stadt, der ewl Wasser AG und die 

Gemeindewälder von Kriens. Damit werden Waldflächen von etwa 1’500 Hektaren (15 km2) 

bewirtschaftet. Das Volumen von jährlich verkauftem Holz aus der Produktion des 

Stadtforstamtes beträgt etwa 10’000 Kubikmeter. 

 

Der Stadtrat hat in der Beantwortung von Vorstössen und anderen Verlautbarungen 

wiederholt festgehalten, dass er beim Erstellen von Bauten und Anlagen in seinem 

Zuständigkeitsbereich die Verwendung von Holz als Baumaterial immer prüfe und wo 

möglich auch einsetze. Bei mehreren öffentlichen Bauten hat er bewiesen, dass er das auch 

tatsächlich tut. Allerdings nimmt er bisher kaum Einfluss darauf, woher das Holz kommt, 

welches er für Bauten und Anlagen einsetzt. 

 

Wir stellen uns vor, dass die Verarbeitungskette der Holzverwendung vom Produzenten 

(Stadtforstamt) über die Sägerei und die Holzverarbeiter (Zimmerwerke, Schreiner, 

Gartenbauer und dgl.) bis hin zum Nutzer (Bauherrschaft, Eigentümer) strukturiert und 

definiert werden sollte. Ebenso muss vermutlich die Praxis der Ausschreibung von 

Holzbauarbeiten überprüft und in dieser Hinsicht ergänzt werden. Damit kann Gewähr 

geboten werden, dass Bauten und Bauteile, welche aus Holz gefertigt werden sollen, mit 

eigenem Holz erstellt werden können. 
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